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1 Überblick 

Der Workflow „BestandsprüfungFami“ wird allen Krankenkassen im Rahmen der 
Integrationsplattform bereitgestellt. Die Lizenz für das für die Verarbeitung der 
Prüfergebnisse notwendige CRM-Fami-Modul wird implizit mit zur Verfügung gestellt. 

Der Prozess zur Überprüfung der Familienversicherung (Bestandspflege) beginnt mit dem 

Start des Batchlaufs „BestandsprüfungFami“ anhand der von Ihrer Krankenkasse definierten 

Parameter und selektiert die Familienangehörigen, deren Anspruch auf Familienversicherung 

zu überprüfen ist. 

Das Mitglied der selektierten Familienangehörigen erhält entweder postalisch oder digital 

über bitGo_KV einen Fragebogen. Nach Beantwortung des Fragebogens sendet das 

Mitglied diesen entweder per Post zurück an die Krankenkasse oder versendet diesen digital 

über bitGo_KV. 

Die Rückläufer – gleich ob per Brief oder über bitGo_KV eingetroffen – werden über die 

Schnittstelle „BePFamiProzess“ an den Workflow „BestandsprüfungFami“ übergeben. Die 

Ergebnisse der hier durchgeführten Prüfungen werden abschließend an das CRM-Fami-

Modul weitergereicht, in der die Aktualisierung der jeweiligen Anspruchsprüfung erfolgt. 
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2 Administration 

2.1 Aufgabenkonfiguration in der Workflow Administration (MWS) 

In der Integrationsplattform werden durch Workflows (z. B. Workflow „Mutterschaftsgeld“ 

oder Workflow „BestandsprüfungFami“) Aufgaben erzeugt. Diese Aufgaben werden 

ausschließlich in der Integrationsplattform bearbeitet und haben keine Verbindung zum 

21c_kern. Ihre Zuweisung an Organisations-Einheiten oder Anwender erfolgt nicht über die 

Aufgabensteuerung des 21c_kerns sondern über die sogenannte „RulesEngine“ (RE) auf 

dem MWS. 

Streng genommen handelt es sich nicht direkt um einen Anwendungsfall der 

Integrationsplattform, sondern um den Aufruf eines angebundenen Systems. Da die 

RulesEngine und die in diesem Zusammenhang notwendigen Anwendungen derzeit jedoch 

ausschließlich für die Workflows der Integrationsplattform eingesetzt werden, wird der Aufruf 

des Anwendungsfalls im Aktivitäten Menü unter dem System „21c|ng“ als „21c|ng-Regeln 

bearbeiten“ angezeigt. 

 

Abbildung 1: Aktivität Integrationsplattform-Regeln bearbeiten 
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Alternativ ist dies auch direkt über die MWS Administration direkt möglich: 

 

 

Regeln festlegen 

Zunächst werden im oberen Drittel der Ansicht die bisher definierten vier 

Entscheidungstabellen angezeigt. Oberhalb der Tabellen gibt es einen Suchfilter. Dieser ist 

bei der derzeitigen übersichtlichen Anzahl an Tabellen noch ohne besondere Bedeutung. 
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Abbildung 2: Anzeige der Entscheidungstabellen 

Wird der Link auf dem Namen einer Entscheidungstabelle ausgelöst, wird im mittleren 

Bereich der Ansicht („Entscheidungseditor – {Name der Entscheidungstabelle}“) der 

Inhalt der Tabelle angezeigt. Dies ist der Bereich, in dem die Einträge vorgenommen 

werden. 

 

Abbildung 3: Entscheidungseditor 

Hier kann auch unterschieden werden, ob der Tabelleninhalt angezeigt und bearbeitet, oder 

ob die Historie der Änderungen zur Anzeige gebracht werden soll. Außerdem ist es möglich, 

eine Filterung der Einträge nach einem Suchstring vorzunehmen. 
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Um einen Eintrag zu bearbeiten reicht es aus, in der gesperrten Tabelle das zu editierende 

Feld anzuklicken. 

 

Abbildung 4: Editieren eines Feldes 
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Je nach Art des Kriteriums öffnen sich verschiedene Editierfunktionen. Dabei sind zum einen 

der Vergleichsoperator auszuwählen und zum anderen der Inhalt. Hier ein paar Beispiele: 

Boolscher Wert 

 

Abbildung 5: Auswahl boolscher Wert 

Textfeld 

 

Abbildung 6: Eingabe String 

Besonderheiten stellen die Verknüpfungen zu den im 21c_kern hinterlegten Benutzern und 

Organisations-Einheiten dar (sogenannte PrincipalPicker). Gekennzeichnet werden sie durch 

ein Symbol für den Verweis auf Benutzer(gruppen): 

 

Abbildung 7: Start PrincipalPicker 
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Durch Anklicken auf das Symbol wird in einen Auswahldialog verzweigt: 

 

Abbildung 8: Auswahl Organisations-Einheit 
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Praktische Hinweise 

Die Anwendung ist noch sehr technisch. Nach und nach werden Teile davon mit eigenen 

Oberflächen in der Integrationsplattform integriert. Dafür sind noch Anpassungen und 

Erweiterungen in dem eigentlichen Produkt notwendig. Bis dahin empfiehlt es sich, vor der 

Erfassung einige Überlegungen anzustellen. 

Grundsätzlich sollte so früh wie möglich überlegt werden, ob vorhandene 

Entscheidungstabellen für neue Aufgabentypen wiederverwendet werden können. Gerade 

die Entscheidung, ob eine Aufgabe mit einer versicherten Person und/oder einem 

Arbeitgeber verbunden wird und sich daraus die Verteilkriterien ableiten lassen, ist von 

entscheidender Bedeutung. 

Bei der Anlage von Einträgen in den Tabellen sollte hierarchisch vorgegangen werden. 

Dabei sind der Sonderfall vor dem Standardfall und eine Regel mit Zuweisung vor einer 

Ermittlung eines Merkmals einzutragen. Wie ist das gemeint? 
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Überlegen Sie sich zuerst, ob bestimmte Aufgaben einer gesonderten Organisations-Einheit 

zugewiesen werden sollen. Der klassische Fall ist die Zuweisung von Aufgaben für 

„geschützte Personen“ an eine besondere Organisations-Einheit. Erst dann erfolgt die 

Zuweisung über betreuende Organisations-Einheit an zuständige Geschäftsstellen. 

Hier noch mal die schematische Darstellung: 

 
 



 

 

© 2025  GmbH                                                                                                     AH_Workflow_Bestandspflege 

   

11.12.2025                                                                 25.30.p02 Seite 16 von 70 
 
A1 Eingeschränkte Weitergabe – Nur für BITMARCK-Kunden 

 

 

 

Abbildung 9: Schematische Darstellung 

 

Dieses Beispiel zeigt aber auch, dass eine mehrstufige Zuweisung erfolgen kann, die 

durchaus über Umwege wieder zusammengeführt werden kann. Sinnvoll kann dies sein, um 

verschiedenartige Aufgaben nach ihren spezifischen Kriterien erst mal in „Töpfe“ (z. B. an 

Geschäftsstellen als „Merkmal“) zu verteilen um dann die geschäftsstellenspezifischen 

Verteilungen für alle Aufgaben eines „Topfes“ in einer weiteren Entscheidungstabelle 

endgültig aufzulösen. 

Vorteil dieser Vorgehensweise ist, dass die geschäftsspezifischen Verteilungen durchaus auf 

lokaler Ebene durch eine berechtige Person vorgenommen werden können. 
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2.2 Vorhandene Aufgaben für den Workflow 
BestandsprüfungFami 

 

Name Herkunft Inhalt 

Angaben zum 

Stammversicherten aus 

BestandsprüfungFami 

bearbeiten 

Prozess 

BePFami 

Generische Aufgabe, die die 

fehlerhaften/unklaren/abweichenden Daten zum 

Stammversicherten enthält. 

Angaben zum Lebenspartner 

aus BestandsprüfungFami 

bearbeiten 

Prozess 

BePFami 

Generische Aufgabe, die die 

fehlerhaften/unklaren/abweichenden Daten zum nicht-

/familienversicherten Lebenspartner enthält. 

Angaben zum Kind aus 

BestandsprüfungFami 

bearbeiten 

Prozess 

BePFami 

Generische Aufgabe, die die 

fehlerhaften/unklaren/abweichenden Daten zum 

familienversicherten Kind enthält. (Wird ab Release 24.10 

zunächst nicht mehr ausgegeben.) 

Neuanmeldung gewünscht 

(aus BestandsprüfungFami) 

Prozess 

BePFami 

Mitgliedswunsch nach Anmeldung einer weiteren Person 

im Rahmen der Familienversicherung. 
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2.3 Prozessmanagement 

2.3.1 Prozessübersicht in der Administration 

Der Administrator hat über die MWS Administrationsoberfläche die Möglichkeit, die Prozesse 

zu sichten und evtl. Fehler zu erkennen:  

 

 
 

Nach der Anmeldung gelangt man in eine Übersichtsansicht des „My webMethods“ (kurz 

MWS). 

Unter Monitoring (Überwachung) – Business (Geschäft) – Process Instances 

(Prozessinstanzen) werden die Prozesse aller Workflows angezeigt. 

Im Menü-Baum den Ordner „Process Instances“ (Prozessinstanzen) auswählen. 
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Danach innerhalb der „Process Instances“ (Prozessinstanzen) über das Register 

>Advanced“ (Erweitert) nach den Prozessen gezielt suchen bzw. die Suche ohne ein 

Stichwort durchführen. 

Nach der Suche wird eine Anzahl an Ergebnissen ausgegeben. 

 
 

Der Prozess trägt die Bezeichnung „BePFami_BestandspruefungFami“. 

Über die Lupe am Ende der Zeile erhält man das BPMN Modell und kann die Stelle 

erkennen, an der der Prozess einen Fehler erzeugt hat. 
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2.3.2 Navigation in der Prozessübersicht 

Innerhalb des BPMN Modelles werden diverse Symbole benutzt, um den Stand des 
Workflows anzuzeigen. 
 
Event (Ereignis): 

 = Startpunkt des Prozesses 

 = Startpunkt des Prozesses mit Eingang eines Antrags/Nachricht 

 = Start Signal 

 = Zwischenereignis 

 = Hier werden parallel mehrere Prozesse gestartet. 

 = Dieses Symbol stellt einen sogenannten Gateway dar. An dieser Stelle kann der Prozess einen 
anderen Weg einschlagen, falls die nachfolgenden Prozessschritte an dieser Stelle nicht notwendig 
sind. 

 
Status indicator (Statusindikator) 

= Der Prozess lief ohne Probleme durch. 

= Der Prozess wartet auf eine Aktion. 

= Der Prozess ist fehlgeschlagen. 
 
Activities (Aktivitäten): 

 = Abstrakte Aufgabe 

 = Service Aufgabe 

 = Benutzer Aufgabe 

 = Manuelle Aufgabe 

 = Aufgabe erstellen 

 = Aufgabe bekommen 

 = Subprozess – Das Plus innerhalb eines Prozessschrittes zeigt an, dass man aus diesem 
Prozessschritt noch einen Subprozess aufrufen kann. 

 = Hier wird innerhalb eines Prozessschritts eine Kernkomponente aufgerufen. 
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3 Workflowbearbeitung 

3.1 Allgemeiner Einstieg 

Der Bestandspflegebogen zur Prüfung der Weiterführung einer Familienversicherung kann 
entweder als eingescannter Brief oder über bitGo_KV bei der Krankenkasse eingehen. In 
beiden Fällen ist das Befüllen einer speziellen Schnittstelle (Schnittstellenbeschreibung: 
0306_BestandsprüfungFamiProzess) zum Starten des Workflows „BestandsprüfungFami“ 
notwendig. 

Der Workflow „BestandsprüfungFami“ beinhaltet die folgenden Arbeitsschritte: 

1. Prüfung der Krankenversichertennummern 

2. Bogen- und Bestandsprüfungen inkl. Aufgabenerstellung 

3. Prüfung auf gewünschte Neuanmeldung 

4. Übergabe an das CRM-Fami-Modul 

Ist die erste Prüfung „Prüfung der Krankenversichertennummern“ erfolgreich verlaufen, so 
wird der Prozess grundsätzlich bis zum letzten Schritt „Übergabe an das CRM-Famimodul“ 
zu Ende geführt. Es erfolgt keine Unterbrechung der Workflow-Verarbeitung.  
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3.2 Schnittstelle „BePFamiProzess“ 

Der WebService BePFamiProzess ist die öffentliche Schnittstelle für den Zugriff auf den  
BestandsprüfungFami-Prozess in der Integrationsplattform. Über diese Schnittstelle können 
die Daten der Rücksendebögen zur Bestandsprüfung (sowohl per Brief als auch über 
bitGo_KV) für die weitere Prüfung eingespielt werden. 

Die Schnittstelle (WebService, XML, asynchron) steht nur zur Verfügung, wenn die 
Integrationsplattform-Komponenten installiert wurden. 

Innerhalb der Schnittstelle sind einige Felder als Pflichtfelder definiert. Sind diese nicht 
gefüllt, so erzeugt die Schnittstelle eine technische Fehlermeldung und die Daten werden 
abgewiesen. 

Folgende Felder sind Pflichtfelder: 

• Quelle Entweder „Brief“ oder „bitGo_KV“ 

• PdfDokument Besteht aus DokumentId und ArchivId 

• PruefdatumAb Beginndatum des Prüfzeitraums 

• PruefdatumBis Unterschriftendatum des schriftlichen Bogens bzw. 
Sendedatum  

• Mitglied.KVNR Krankenversichertennummer des Stammversicherten 

• Kind.KVNR Krankenversichertennummer eines familienversicherten 
Kinds – wenn Kinderdaten vorhanden sind 

• Kind.Versicherungsbeginn Versicherungsbeginn des Kinds jeweiligen 
familienversicherten Kinds 
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Mit dem Release 23.50 wurde eine neue Schnittstelle für die Verarbeitung bereitgestellt. 
Parallel dazu kann im Release 23.50 noch die alte Schnittstelle weiter verwendet werden. 
Die nachfolgend beschriebenen Code-Tabellen werden für die neue Schnittstelle benötigt 
und automatisch mit dem Release 23.50 ausgeliefert. 

Bei den folgenden Feldern sind Code-Tabellen in 21c_kern hinterlegt. Weicht der hier 
übergebene Text in der Schnittstelle vom Eintrag in der Code-Tabelle ab, wird direkt bei 
Aufruf der Schnittstelle eine entsprechende Fehlermeldung ausgegeben und der Workflow 
nicht gestartet. Einzutragen sind die CodeID aus den jeweiligen Code-Tabellen: 

• EigeneVersicherung.Versicherungsart – Code-Tabelle „BePFamiMitgliedschaft 
o GesetzlichMitglied (grds. bis 31.12.2025, zunächst weiterhin zulässig) 
o GesetzlichFAMI (grds. bis 31.12.2025, zunächst weiterhin zulässig) 
o NichtGesetzlich 
o Gesetzlich (ab 01.01.2026) 

 

• Einkommen.Typ – Code-Tabelle „BePFamiEinkommensTyp 
o Selbststaendig 
o Geringfuegig 
o ALGII 
o Renten 
o MehrAlsGeringfuegig 
o SonstigeEinkuenfte 

 

• Einkommen.Art – Code-Tabelle „BePFamiEinkommensArt 
o GesetzlRente 
o Versorgungsbezuege 
o Betriebsrente 
o AuslaendischeRente 
o SonstigeRenten 
o VermietungVerpachtung 
o Kapitalvermoegen 
o SonstigeEinkuenfte 
o BruttoarbeitsentgeltMehrAlsGeringfuegig (ab Release 25.30) 

Des Weiteren ist bei Befüllung der Schnittstelle wichtig, dass „true“ und „false“ grundsätzlich 
klein geschrieben werden. 

Liefert die Schnittstelle ein „ok“ zurück, so startet der Workflow BestandsprüfungFami mit der 
Prüfung der Krankenversichertennummern.  
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3.3 Fachliche Administration 

3.3.1 Administrierung von Fehlermeldungen 

Ab dem Release 23.55 können bestimmte Prüfungen vom Sachbearbeiter administriert 
werden. So kann z. B. bestimmt werden, dass ein abweichender Vorname des 
Stammversicherten nicht zu einer Aufgabe führt. 

Deshalb wurden die bisher fest vorgegebenen Fehlermeldungen in das Fehlerkonzept von 
21c_kern übernommen. Die aus den fachlichen Prüfungen resultierenden Fehlermeldungen 
haben einen eigenen Nummernbereich „NGPFA“, über den im Administrations-Client von 
21c_kern die Meldungen gesucht und teilweise administriert werden können. 

Ab Release 24.10 wird aufgrund der Anpassung  der Fehler- / Hinweis-Systematik die 
Umstufung weiterer Fehlermeldungen ermöglicht. 

Innerhalb der Meldungsnummer „NGPFA“ sind die Fehlermeldungen unterteilt in 

001 – 100 Allgemeine Fehlermeldungen 

 
 

101 – 200  Fehlermeldungen zum Mitglied 

 
 

201 – 300  Fehlermeldungen zum Lebenspartner 

 
außerdem 
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301 – 400  Fehlermeldungen zum Kind 

 
außerdem 

 

 

401 – 500  Fehlermeldungen zum Einkommen 

 

Daneben kann der Schweregrad bestimmter Fehlermeldungen geändert werden. Anhand 
dieser Einstellung kann der Sachbearbeiter beeinflussen, ob die entsprechende Prüfung eine 
Verarbeitung des Prüfergebnisses verhindert oder nicht.  

Dabei ist ab Release 24.10 zu beachten, dass ausschließlich der Schweregrad „Fehler“ dazu 
führt, dass das Prüfergebnis „Nicht ok“ an das Fami-Modul übergeben wird und somit das 
Prüfdatum zur Anspruchsprüfung nicht gespeichert wird. Der Schweregrad „Keine Anzeige“ 
oder „Hinweis“ verhindert nicht eine Speicherung des Prüfergebnisses zur 
Anspruchsprüfung. Beim Schweregrad „Hinweis“ wird dieser in einer Aufgabe ausgegeben. 
Der Schweregrad „Keine Anzeige“ bewirkt, dass auch kein Hinweis ausgewiesen wird. 

Hinweis: Bisher (vor Release 24.10) hat ausschließlich der Schweregrad „Fehler“ dazu 
geführt, dass eine Prüfung und die entsprechende Reaktion durch den Workflow erfolgt. Der 
Schweregrad „Keine Anzeige“ oder „Hinweis“ hat bewirkt, dass keine Prüfung und auch kein 
Hinweis ausgewiesen werden. 
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Beispiel: 

Die Fehlernummer NGPFA205 „BePFami: Abweichender Titel beim Lebenspartner“ wird 
mit Schweregrad „Keine Anzeige“ oder „Hinweis“ gekennzeichnet. In diesem Fall wird 
eine Prüfung auf den Namensbestandteil „Titel“ beim Lebenspartner durchgeführt. Eine 
Abweichung zwischen dem gespeicherten Titel und dem im Fragebogen übermittelten 
Titel führt nicht dazu, dass das Prüfergebnis zur Anspruchsprüfung nicht gespeichert 
wird. Beim Schweregrad „Hinweis“ wird eine Aufgabe eingestellt. 

Bei Kennzeichnung der Fehlernummer mit Schweregrad „Fehler“ wird der übermittelte 
Titel gegen den Bestand geprüft. Bei einer Abweichung wird jeweils eine Aufgabe aus 
der Integrationsplattform und dem CRM-Fami-Modul erstellt und die Anspruchsprüfung 
auf „In Bearbeitung“ gesetzt. Das Prüfergebnis wird nicht gespeichert.  

Die Fehlermeldungen werden standardmäßig mit dem Schweregrad „Fehler“ oder „Hinweis“ 
ausgeliefert. Anhand dieser Einstellung werden alle Prüfungen durchgeführt und 
entsprechend in Integrationsplattform-Aufgaben bzw. 21c_kern-Aufgaben aus dem CRM-
Fami-Modul protokolliert. 

3.3.2 Fachbezogene Parameter 

Neben der Administration von Fehlermeldungen werden mit dem Release 23.55 neue 
fachbezogene Parameter für die Verarbeitung eingeführt. Diese sind über den 
Administrations-Client – Fachbereiche – 21c|ng administrierbar. 
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3.3.2.1 Parameter BepFamiPruefPartner 

 

Der Schalter wird standardmäßig mit „true“ ausgeliefert. 

Diese Prüfung greift nur in dem Fall, in dem der Lebenspartner bei einer anderen 
Krankenkasse gesetzlich versichert ist. 

Voraussetzung dafür ist 

- Keine Übermittlung der KVNR bei dem Lebenspartner 
- im Block „Eigene Versicherung“ 
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o Zeitraum liegt im Prüfzeitraum 
o Versicherungsart = „GesetzlichMitglied“ oder „Gesetzlich“ 

In diesem Fall wird anhand des Schalters entschieden, ob Daten zum Lebenspartner geprüft 
werden sollen. In der Standardeinstellung werden die Daten des Lebenspartners geprüft. 

Diese umfassen 

- Name/Vorname im Fragebogen angegeben 
- Geburtsdatum im Fragebogen angegeben 

Ist der Schalter auf „false“ gesetzt, wird keine Prüfung der Schnittstellen-Daten zum 
Lebenspartner durchgeführt.  
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3.3.2.2 Parameter BepFamiAlterKind 

 

Der Schalter wird standardmäßig mit dem Wert „23“ ausgeliefert. 

Dieser Schalter kann für die Prüfung auf das Lebensalter des Kindes genutzt werden. 

Sofern das Kind das im Schalter eingetragene Alter erreicht hat, wird abhängig von der 
Parametrisierung der Fehlermeldung NGPFA313 eine Fehlermeldung erzeugt. 

Hat das Kind das Alter erreicht und die Fehlermeldung NGPFA313 ist als „Fehler“ 
gekennzeichnet, wird die Fehlermeldung NGPFA313 „BePFami: Das Kind ist im 
Prüfzeitraum mindestens <Schalter_Kind_Alter> Jahre alt“ erzeugt. 

Ist über die Parametrisierung die Fehlermeldung ausgeschaltet, wird beim Erreichen des 
Alters keine Fehlermeldung, bzw. lediglich eine Hinweismeldung erzeugt.  

Hat das Kind das im Parameter vorgegebene Lebensalter noch nicht erreicht, wird ebenfalls 
keine Fehlermeldung erzeugt. 
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3.3.2.3 Parameter BepFamiAlterSchule 

 

Der Schalter wird standardmäßig mit dem Wert „23“ ausgeliefert. 

Dieser Schalter kann für die Prüfung auf eine erforderliche Schulbescheinigung genutzt 
werden. 

Sofern das Kind, dass im Schalter eingetragene Alter erreicht hat, wird geprüft, ob zum Kind 
der Block „Schule/Studium“ mit den entsprechenden Werten gespeichert ist. 

Sofern kein Block gespeichert ist, wird die Fehlermeldung NGPFA314 „BePFami: Alter des 
Kindes im Prüfzeitraum mindestens <Schalter_Kind_Alter> Jahre, keine Angabe zu 
Schule/Studium“ erzeugt. 

Ist ein Block „Schule/Studium“ für das Kind im Fragebogen vorhanden wird die 
Fehlermeldung NGPFA315 „BePFami:  
Schulbesuch/Studium vorhanden – <Bescheinigung>„ mit einem weiteren Hinweis auf eine 
evtl. mitgelieferte Bescheinigung erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA314 kann nicht ausgeschaltet werden. 

Die Fehlermeldung NGPFA315 ist umstufbar.  

Hat das Kind das Alter noch nicht erreicht, wird keine weitere Prüfung auf Schule/Studium 
durchgeführt. 
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3.4 Prüfung der Krankenversichertennummern 

Der Workflow startet mit der Prüfung der vom WebService übergebenen 
Krankenversichertennummern zum Stammversicherten, Lebenspartner (Lebenspartner nicht 
notwendigerweise vorhanden; Krankenversichertennummer zum Lebenspartner nur 
vorhanden, wenn dieser familienversichert beim Stammversicherten ist) und den Kindern 
(Kinder nicht notwendigerweise vorhanden). Ist eine dieser Nummern nicht als 
Krankenversichertennummer im Bestand von 21c_kern vorhanden, so bricht der Prozess 
direkt mit einem Fehler ab. In diesem Fall wird eine Prozessfehleraufgabe erzeugt. 

Bitte beachten Sie, dass in diesem Fall die Aufgabe nicht einer versicherten Person 
zugeordnet werden kann. Deshalb können diese Aufgaben nur über den Hauptmenüpunkt 
„Aufgabenliste“ angeschaut und bearbeitet werden. 

 

Dies ist gleichzeitig der einzige Grund einer vorzeitigen Beendigung des Prozesses  
BestandsprüfungFami.   
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3.5 Bestandsprüfungen inkl. Aufgabenerstellung 

Sind alle Krankenversichertennummern im Bestand von 21c_kern gefunden worden, so 
beginnen die eigentlichen Prüfungen: 

1. Prüfungen zum Stammversicherten 

2. Prüfungen zum Lebenspartner (wenn vorhanden) 

3. Prüfungen zum Kind (falls vorhanden; mehrfach möglich in Abhängigkeit von der 
Anzahl der auf dem Bogen vorhandenen Kindern) 

Im Fall von Prüfungen mit negativem Ergebnis beim Stammversicherten bzw. beim selbst-
versicherten Lebenspartner wird jeweils eine Integrationsplattform-Aufgabe zum 
Stammversicherten erzeugt. 

3.5.1 Prüfungen zum Stammversicherten 

3.5.1.1 Signaturprüfung 

Ist keine Signatur vorhanden, wird die Fehlermeldung NGPFA001 „BePFami: Signatur liegt 
nicht vor“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

Dies kann lediglich dann der Fall sein, wenn der Bestandsprüfungsbogen manuell ausgefüllt 
und per Post an die Krankenkasse zurückgesandt wurde. Hat der Versicherte die Angaben 
über bitGo_KV vorgenommen, so ist dadurch die Signatur implizit gegeben. 

3.5.1.2 Prüfung des Prüf-/Unterschriftsdatums 

Liegt das Prüf-/Unterschriftsdatum in der Zukunft, wird die Fehlermeldung NGPFA114 
„BePFami: Das angegebene Prüfdatum liegt in der Zukunft. Bitte korrigieren.“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur Folge, dass eine 
Aktualisierung des Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. 

3.5.1.3 Prüfung Namen 

Der über die Schnittstelle übergebene Name (Name, Vorname, Vorsatzwort, Namenszusatz, 
Titel) des Stammversicherten wird gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. 

Die festgestellten Fehler aus der Namensprüfung werden in eine Aufgabe „Angaben zum 
Stammversicherten“ ausgegeben. Die Feststellungen aus den nachfolgend beschriebenen 
Prüfregeln haben nur bei Einstufung als Fehler Auswirkungen auf die Verarbeitung der 
Familienangehörigen. 
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3.5.1.3.1 Prüfung Nachname 

Der über die Schnittstelle übergebene Nachname des Stammversicherten wird gegen den 
Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Nachnamen wird die 
Fehlermeldung NGPFA101 „BePFami: Abweichender Name beim Mitglied“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.1.3.2 Prüfung Vorname 

Der über die Schnittstelle übergebene Vorname des Stammversicherten wird gegen den 
Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vornamen wird die Fehlermeldung 
NGPFA102 „BePFami: Abweichender Vorname beim Mitglied“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.1.3.3 Prüfung Vorsatzwort 

Das über die Schnittstelle übergebene Vorsatzwort des Stammversicherten wird gegen den 
Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vorsatzwort wird die Fehlermeldung 
NGPFA103 „BePFami: Abweichendes Vorsatzwort beim Mitglied“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.1.3.4 Prüfung Namenszusatz 

Der über die Schnittstelle übergebene Namenszusatz des Stammversicherten wird gegen 
den Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Namenszusatz wird die 
Fehlermeldung NGPFA104 „BePFami: Abweichender Namenszusatz beim Mitglied“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.1.3.5 Prüfung Titel 

Der über die Schnittstelle übergebene Titel des Stammversicherten wird gegen den Bestand 
von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Titel wird die Fehlermeldung NGPFA105 
„BePFami: Abweichender Titel beim Mitglied“ erzeugt. 
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Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

 

3.5.1.4 Prüfung Familienstand 

Zunächst werden die Informationen zum Familienstand innerhalb der Schnittstelle geprüft. 
Anschließend erfolgt die Prüfung der übermittelten Daten gegen den Bestand 21c_kern. 

Die festgestellten Fehler aus der Prüfung Familienstand werden in der Aufgabe „Angaben 
zum Stammversicherten“ ausgegeben. 

Für alle über die Schnittstelle gemeldeten Familienangehörigen wird bei allen 
Fehlermeldungen mit Schweregrad „Fehler“ das Prüfergebnis an das CRM-Fami-Modul auf 
„Nicht OK“ gesetzt. In diesen Fällen wird der Antragstatus auf „Fehlerhaft“ gesetzt und das 
Prüfdatum für die Angehörigen nicht aktualisiert. Die Fehler werden in einer kern_21c-
Aufgabe  
„CRM Fami-Modul Stammantrag bearbeiten“ für die weitere Verarbeitung/Prüfung 
bereitgestellt. 

 

Hinweis: Bisher (vor Release 24.10) hatten die Feststellungen aus den nachfolgend 
beschriebenen Prüfregeln grundsätzlich keine Auswirkung auf die Verarbeitung der 
Familienangehörigen. 

Abweichend davon wurde nur bei folgenden Fehlermeldungen das Prüfergebnis an das 
CRM-Fami-Modul auf „Nicht OK“ gesetzt: 

• NGPFA106: BePFami: Familienstand im Formular ist unplausibel. 

• NGPFA107: BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab. 

• NGPFA111: BePFami: fehlende Partnerdaten passen nicht zum angegebenen 
Familienstand. 

• NGPFA113: BePFami: Das angegebene Datum zum Familienstand liegt im 
Prüfzeitraum, bitte prüfen 

3.5.1.4.1 Eindeutiger Familienstand 

Sofern über die Schnittstelle entweder kein oder mehr als ein Familienstand geliefert wird, 
kann ein Abgleich gegen den Bestand kern_21c nicht durchgeführt werden. 

• Wurde über die Schnittstelle ein eindeutiger Familienstand geliefert? 

o Ja: Die weiteren Prüfungen zum Familienstand erfolgen in Abhängigkeit von der Art 
des Familienstands (siehe 3.5.1.3.2 ff.) 
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o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA106 „BePFami: Familienstand im Formular 
ist unplausibel“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. Der 
Fehler hat zur Folge, dass eine Aktualisierung des Prüfdatums für die 
Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. Die Prüfung zum Familienstand ist 
abgeschlossen. 

 

3.5.1.4.2 Familienstand ist ledig oder verwitwet 

Zunächst wird der gemeldete Familienstand gegen den gespeicherten Familienstand in 
21c_kern geprüft. In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob über die Schnittstelle 
(unberechtigt) Partnerdaten geliefert wurden. 

• Gemeldeter Familienstand stimmt mit Familienstand in 21c_kern überein 

o Ja: Es wird die nachfolgende Prüfung auf Daten zum Lebenspartner durchgeführt. 

o Nein: Abhängig von der Fehlerklassifizierung (Fehler/kein Fehler) wird die 
Fehlermeldung NGPFA107 „BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab“ 
erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

• Wurden Daten zum Lebenspartner über die Schnittstelle geliefert? 

o Ja: Es wird die Fehlermeldung NGPFA112 „BePFami: Vorhandene Partnerdaten  
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine 
Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle und Bestand erzeugt. 
Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen.  

o Nein: Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. Es traten keine 
Unstimmigkeiten auf. 

3.5.1.4.3 Familienstand ist getrennt lebend 

Zunächst wird der gemeldete Familienstand gegen den gespeicherten Familienstand in 
21c_kern geprüft. In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob über die Schnittstelle (korrekt) 
Partnerdaten geliefert wurden. 

• Gemeldeter Familienstand stimmt mit Familienstand in 21c_kern überein 

o Ja: Es wird die nachfolgende Prüfung auf Daten zum Lebenspartner durchgeführt. 

o Nein: Abhängig von der Fehlerklassifizierung (Fehler/kein Fehler) wird die 
Fehlermeldung NGPFA107 „BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab“ 
erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 
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• Wurden Daten zum Lebenspartner über die Schnittstelle geliefert? 

o Ja: Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. Es traten keine 
Unstimmigkeiten auf. 

o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA111 „BePFami: Fehlende Partnerdaten  
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur Folge, dass eine Aktualisierung des 
Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. Die Prüfung zum 
Familienstand ist abgeschlossen. 

 

3.5.1.4.4 Familienstand ist verheiratet 

Zunächst wird der gemeldete Familienstand gegen den gespeicherten Familienstand in 
21c_kern geprüft. In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob über die Schnittstelle (korrekt) 
Partnerdaten geliefert wurden. 

Sofern der Familienstand „verheiratet“ in der Schnittstelle geliefert wurde, ist zwingend auch 
das Feld „verheiratet seit“ über die Schnittstelle zu liefern. Die Prüfungen zum Familienstand 
„verheiratet“ werden in folgender Reihenfolge durchgeführt: 

• Gemeldeter Familienstand stimmt mit Familienstand in 21c_kern überein 

o Ja: Es wird die nachfolgende Prüfung auf das Datum „verheiratet seit“ durchgeführt. 

o Nein: Abhängig von der Fehlerklassifizierung (Fehler/kein Fehler) wird die 
Fehlermeldung NGPFA107 „BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab“ 
erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

• Ist ein dazugehöriger Datumswert vorhanden und korrekt? (korrekt = Es handelt sich um 
ein gültiges Datum und das Datum liegt entweder zeitlich vor dem oder im Prüfzeitraum.) 

o Ja: weiter mit der nächsten Prüfung Datum „verheiratet seit“ 

o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA108 „BePFami: Familienstand ‚verheiratet“ 
mit unplausiblem Datum der Heirat“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet 
werden. In diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei 
einer Abweichung erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist im Fehlerfall 
abgeschlossen. 

• Liegt das Datum „verheiratet seit“ im Prüfzeitraum? 

o Ja: Es wird die Fehlermeldung NGPFA113 „BePFami: Das angegebene Datum zum 
Familienstand liegt im Prüfzeitraum, bitte prüfen“ erzeugt. Der Fehler hat zur Folge, 
dass eine Aktualisierung des Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht 
vorgenommen wird. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall 
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wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung 
erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist im Fehlerfall abgeschlossen. 

o Nein: Es wird die nachfolgende Prüfung auf Daten zum Lebenspartner durchgeführt. 

• Wurden Daten zum Lebenspartner über die Schnittstelle geliefert? 

o Ja: Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. Es traten keine 
Unstimmigkeiten auf. 

o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA111 „BePFami: Fehlende Partnerdaten 
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur Folge, dass eine Aktualisierung des 
Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. Die Prüfung zum 
Familienstand ist abgeschlossen. 

 

3.5.1.4.5 Familienstand ist eine eingetragene Lebenspartnerschaft 

Zunächst wird der gemeldete Familienstand gegen den gespeicherten Familienstand in 
21c_kern geprüft. In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob über die Schnittstelle (korrekt) 
Partnerdaten geliefert wurden. 

Sofern der Familienstand „Lebenspartnerschaft“ in der Schnittstelle geliefert wurde, ist 
zwingend auch das Feld „Partnerschaft seit“ über die Schnittstelle zu liefern. Die Prüfungen 
zum Familienstand „Lebenspartnerschaft“ werden in folgender Reihenfolge durchgeführt: 

• Gemeldeter Familienstand stimmt mit Familienstand in 21c_kern überein 

o Ja: Es wird die nachfolgende Prüfung auf das Datum „Partnerschaft seit“ 
durchgeführt. 

o Nein: Abhängig von der Fehlerklassifizierung (Fehler/kein Fehler) wird die 
Fehlermeldung NGPFA107 „BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab“ 
erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

• Ist ein dazugehöriger Datumswert vorhanden und korrekt? (korrekt = Es handelt sich um 
ein gültiges Datum und das Datum liegt entweder zeitlich vor dem oder im Prüfzeitraum.) 

o Ja: weiter mit der nächsten Prüfung zum Datum „Partnerschaft seit“ 

o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA109 „BePFami: Familienstand  
‚Lebenspartnerschaft“ mit unplausiblem Datum der Partnerschaft“ erzeugt. Die 
Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung erzeugt. Die 
Prüfung zum Familienstand ist im Fehlerfall abgeschlossen. 
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• Liegt das Datum „Partnerschaft seit“ im Prüfzeitraum? 

o Ja: Es wird die Fehlermeldung NGPFA113 „BePFami: Das angegebene Datum zum 
Familienstand liegt im Prüfzeitraum, bitte prüfen“ erzeugt. Der Fehler hat zur Folge, 
dass eine Aktualisierung des Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht 
vorgenommen wird. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall 
wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung 
erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist im Fehlerfall abgeschlossen. 

o Nein: Es wird die nachfolgende Prüfung auf Daten zum Lebenspartner durchgeführt. 

• Wurden Daten zum Lebenspartner über die Schnittstelle geliefert? 

o Ja: Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. Es traten keine 
Unstimmigkeiten auf. 

o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA111 „BePFami: Fehlende Partnerdaten  
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur Folge, dass eine Aktualisierung des 
Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. Die Prüfung zum 
Familienstand ist abgeschlossen. 

 

3.5.1.4.6 Familienstand ist geschieden 

Zunächst wird der gemeldete Familienstand gegen den gespeicherten Familienstand in 
21c_kern geprüft. In einem weiteren Schritt wird geprüft, ob über die Schnittstelle (korrekt) 
Partnerdaten geliefert wurden. 

Sofern der Familienstand „geschieden“ in der Schnittstelle geliefert wurde, ist zwingend auch 
das Feld „geschieden seit“ über die Schnittstelle zu liefern. Die Prüfungen zum 
Familienstand „geschieden“ werden in folgender Reihenfolge durchgeführt: 

• Gemeldeter Familienstand stimmt mit Familienstand in 21c_kern überein 

o Ja: Es wird die nachfolgende Prüfung auf das Datum „geschieden seit“ durchgeführt. 

o Nein: Abhängig von der Fehlerklassifizierung (Fehler/kein Fehler) wird die 
Fehlermeldung NGPFA107 „BePFami: Familienstand weicht vom Bestand ab“ 
erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

• Ist ein dazugehöriger Datumswert vorhanden und korrekt? (korrekt = Es handelt sich um 
ein gültiges Datum und das Datum liegt entweder zeitlich vor dem oder im Prüfzeitraum.) 

o Ja: weiter mit der nächsten Prüfung zum Datum „geschieden seit“ 
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o Nein: Es wird die Fehlermeldung NGPFA110 „BePFami: Familienstand ‚geschieden“ 
mit unplausiblem Datum der Scheidung“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine 
Fehlermeldung bei einer Abweichung erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist im 
Fehlerfall abgeschlossen. 

• Sind Daten zum Lebenspartner vorhanden? 

o Ja 

▪ Scheidungsdatum liegt zeitlich vor dem Prüfzeitraum 
Es wird die Fehlermeldung NGPFA112 „BePFami: Vorhandene Partnerdaten 
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine 
Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle und Bestand 
erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. 

▪ Scheidungsdatum liegt im Prüfzeitraum: 
Es wird die Fehlermeldung NGPFA113 „BePFami: Das angegebene Datum zum 
Familienstand liegt im Prüfzeitraum, bitte prüfen“ erzeugt. Der Fehler hat zur 
Folge, dass eine Aktualisierung des Prüfdatums für die Familienangehörigen 
nicht vorgenommen wird. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In 
diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer 
Abweichung erzeugt. Die Prüfung zum Familienstand ist im Fehlerfall 
abgeschlossen. 

 

o Nein 

▪ Scheidungsdatum liegt zeitlich vor dem Prüfzeitraum: 
Die Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. Es traten keine 
Unstimmigkeiten auf. 

▪ Scheidungsdatum liegt im Prüfzeitraum: 
Es wird die Fehlermeldung NGPFA111 „BePFami: Fehlende Partnerdaten  
passen nicht zum angegebenen Familienstand“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann 
nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur Folge, dass eine Aktualisierung 
des Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht vorgenommen wird. Die 
Prüfung zum Familienstand ist abgeschlossen. 

 

3.5.1.5 Freitextfeld prüfen 

Ausschließlich bei Eingabe der Daten für die Bestandsprüfung über bitGo_KV besteht die 
Möglichkeit, ein Freitextfeld zu füllen. 

Sofern das Freitextfeld gefüllt ist, wird die Fehlermeldung NGPFA002 „BePFami: Freitextfeld 

ist gefüllt“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. Der Fehler hat zur 
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Folge, dass eine Aktualisierung des Prüfdatums für die Familienangehörigen nicht 

vorgenommen wird. 

 

3.5.2 NG-Aufgabe „Angaben zum Stammversicherten“ 

Im Fall mindestens einer negativ verlaufenen Prüfung mit Einstufung als Fehler oder Hinweis 
wird eine Integrationsplattform-Aufgabe „Angaben zum Stammversicherten aus 
BestandsprüfungFami bearbeiten“ erzeugt. 

 

 

Über die Detailansicht dieser Aufgabe gelangt man mit Hilfe des Buttons [Aktivität starten] in 
den dazugehörigen Anwendungsfall. 
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Hier werden die während der Prüfungen zum Stammversicherten festgestellten Fehler in 
tabellarischer Form auf der linken Seite dargestellt. Dadurch kann der Anwender dediziert 
erkennen, welche Prüfungen zum Stammversicherten fehlgeschlagen sind: 

 

 

Neu: 
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Anwendungsfall 

Bei Aufruf des Anwendungsfalls werden die Integrationsplattform-Aufgabe in den Status „in 
Bearbeitung“ und der aktuelle Anwender als Bearbeiter gesetzt. 

Folgende Informationen werden in der Integrationsplattform-Aufgabe zum 
Stammversicherten ausgewiesen: 

Button [Zeige Famibogen] Ruft den eingescannten Familienfragebogen auf. 

Fehlermeldungen Es werden in tabellarischer Form die Fehlermeldungen mit 
Fehlercode, Typ, Kurz- und Langtext ausgewiesen. 

Prüfzeitraum Der Prüfzeitraum, zu dem die/der Versicherte die Angaben 
erfassen musste. 

Angaben des Mitglieds In schwarzer Schrift werden die Daten angezeigt, welche 
über die Schnittstelle übergeben wurden. Ist ein Namensfeld 
in der Schnittstelle nicht gefüllt, so wird „nicht vorhanden“ 
angezeigt. 

Ist zu einem Namensbestandteil eine Abweichung in 
21c_kern vorhanden, so wird der Inhalt des 21c_kern-Felds in 
orange und kursiv dargestellt. 

Angaben zum 
Familienstand 

Partnerdaten in der Schnittstelle vorhanden: Ja/Nein 

Alle in der Schnittstelle übergebenen Daten zum 
Familienstand.  

Antragsdaten Unterschrift vorhanden: Ja/Nein 

Button [Fertigstellen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der Anwender 
kehrt zur Detailansicht der Integrationsplattform-Aufgabe im 
Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe wird auf „beendet“ gesetzt. 

Button [Abbrechen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der Anwender 
kehrt zur Detailansicht der Integrationsplattform-Aufgabe im 
Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe bleibt „in Bearbeitung“.  
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3.5.3 Prüfungen zum Lebenspartner 

Die Prüfungen zum Lebenspartner werden nur durchgeführt, wenn über die Schnittstelle 

Lebenspartnerdaten übertragen wurden. 

Anhand des fachlichen Parameters BepFamiPruefPartner kann entschieden werden, ob die 
Daten zum Lebenspartner geprüft werden sollen. Der Parameter wird nur unter folgenden 
Bedingungen genutzt: 

• Im Block Lebenspartner ist der Block „Eigene Versicherung“ vorhanden 

• Im Block „Eigene Versicherung“ ist die Versicherungsart „GesetzlichMitglied“ oder ab 
01.01.2026 „Gesetzlich“geschlüsselt 

• Der Zeitraum aus dem Block „Eigene Versicherung“ liegt im Prüfzeitraum 

Sind die Bedingungen erfüllt, wird abhängig von dem Parameter BepFamiPruefPartner die 
weitere Prüfung der Lebenspartnerdaten vorgenommen. 

• Ist der Parameter auf „true“ (Standard) oder ist der Schalter nicht vorhanden, werden die 
nachfolgenden Prüfschritte für den Lebenspartner als eigenständige Mitgliedschaft 
durchgeführt 

• Ist der Parameter auf „false“, werden keine Prüfungen auf die Lebenspartnerdaten 
vorgenommen. Die weiteren Prüfungen werden mit Schritt 3.5.5 (Prüfungen zum Kind) 
fortgesetzt. 

Treffen die o. a. Bedingungen nicht zu oder sind anhand des Parameters die Daten des 
Lebenspartners zu berücksichtigen, beginnt die Prüfung mit den Namensbestandteilen des 
Lebenspartners. 

3.5.3.1 Prüfung Namen 

Beim Lebenspartner ist relevant, ob dieser familienversichert beim Stammversicherten und 
somit definitiv im Bestand von 21c_kern ist (KVNR vorhanden), oder ob dieser selbst 
versichert ist (KVNR nicht vorhanden). 

Sofern der über die Schnittstelle gemeldete Lebenspartner beim Stammversicherten 
familienversichert ist, werden die gemeldeten Namensbestandteile (Name, Vorname, 
Vorsatzwort, Namenszusatz, Titel) gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. 

Ist der über die Schnittstelle gemeldete Lebenspartner nicht bei der Krankenkasse 
familienversichert, wird lediglich geprüft, ob Name und Vorname zum Lebenspartner über die 
Schnittstelle übergeben wurden. 
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3.5.3.1.1 Prüfung Nachname 

• Wurde für den Lebenspartner eine KVNR gemeldet 
o Ja: Der über die Schnittstelle übergebene Nachname des Lebenspartners wird 

gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Nachnamen 
wird die Fehlermeldung NGPFA201 „BePFami: Abweichender Name beim 
Lebenspartner“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

o Nein: Es wird geprüft, ob ein Nachname des Lebenspartners über die Schnittstelle 
geliefert worden ist. Wurde kein Nachname geliefert, wird die Fehlermeldung 
NGPFA206 „BePFami: Name des Lebenspartners nicht vorhanden“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei Fehlen des Nachnamens erzeugt. 

3.5.3.1.2 Prüfung Vorname 

• Wurde für den Lebenspartner eine KVNR gemeldet 
o Ja: Der über die Schnittstelle übergebene Vorname des Lebenspartners wird gegen 

den Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vornamen wird die 
Fehlermeldung NGPFA202 „BePFami: Abweichender Vorname beim 
Lebenspartner“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

o Nein: Es wird geprüft, ob ein Vorname des Lebenspartners über die Schnittstelle 
geliefert worden ist. Wurde kein Vorname geliefert, wird die Fehlermeldung 
NGPFA207 „BePFami: Vorname des Lebenspartners nicht vorhanden“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei Fehlen des Vornamens erzeugt. 

3.5.3.1.3 Prüfung Vorsatzwort 

• Wurde für den Lebenspartner eine KVNR gemeldet 
o Ja: Das über die Schnittstelle übergebene Vorsatzwort des Lebenspartners wird 

gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vorsatzwort 
wird die Fehlermeldung NGPFA203 „BePFami: Abweichendes Vorsatzwort beim 
Lebenspartner“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

o Nein: Es wird keine weitere Prüfung durchgeführt. 

3.5.3.1.4 Prüfung Namenszusatz 

• Wurde für den Lebenspartner eine KVNR gemeldet 
o Ja: Der über die Schnittstelle übergebene Namenszusatz des Lebenspartners wird 

gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Namenszusatz 
wird die Fehlermeldung NGPFA204 „BePFami: Abweichender Namenszusatz beim 
Lebenspartner“ erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
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Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

o Nein: Es wird keine weitere Prüfung durchgeführt. 

3.5.3.1.5 Prüfung Titel 

• Wurde für den Lebenspartner eine KVNR gemeldet 
o Ja: Der über die Schnittstelle übergebene Titel des Lebenspartners wird gegen den 

Bestand von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Titel wird die 
Fehlermeldung NGPFA205 „BePFami: Abweichender Titel beim Lebenspartner“ 
erzeugt. 
Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen 
Schnittstelle und Bestand erzeugt. 

o Nein: Es wird keine weitere Prüfung durchgeführt. 

3.5.3.2 Prüfung Geburtsdatum 

Die Prüfung zum Geburtsdatum untergliedert sich in die folgenden Schritte: 

• Ist ein Datum über die Schnittstelle übergeben worden? 

• Handelt es sich um ein gültiges Datum? 

• Liegt das Geburtsdatum in der Vergangenheit? (Korrekt) 

Ist eine dieser Prüfungen negativ verlaufen, wird die Fehlermeldung NGPFA208 „BePFami: 
Geburtsdatum beim Lebenspartner unplausibel“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei unplausiblem Geburtsdatum erzeugt. 

Sofern der Lebenspartner beim Stammversicherten familienversichert ist (KVNR vorhanden), 
wird das Geburtsdatum zusätzlich gegen den Bestand geprüft. Weicht das in der 
Schnittstelle gelieferte Geburtsdatum vom gespeicherten Geburtsdatum in 21c_kern ab, wird 
die Fehlermeldung NGPFA209 „BePFami: Geburtsdatum beim Lebenspartner weicht vom  
Bestand ab“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 
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3.5.3.3 Prüfung Meldeadresse 

Diese Prüfung findet nur statt, wenn der Lebenspartner beim Stammversicherten 
familienversichert ist und eine abweichende Meldeadresse über die Schnittstelle übertragen 
wurde. In diesem Fall wird die übertragene Meldeadresse mit der in 21c_kern vorhandenen 
Meldeadresse zum Lebenspartner abgeglichen. 

Grundsätzlich sind die Adressfelder der Schnittstelle als „Kann“-Felder definiert. Für einen 
korrekten Vergleich von inländischen Adressen sind jedoch die Felder 

• Strasse 

• Hausnummer 

• PLZ 

• Ort 

sinnvoll und erforderlich. Das Feld „Land“ (Länderkennzeichen) aus der Schnittstelle wird für 
den Abgleich nur genutzt, sofern es einen Wert enthält. Somit braucht bei inländischen 
abweichenden Anschriften das Feld „Land“ nicht über die Schnittstelle gefüllt werden. 

Bei einer Abweichung zwischen gelieferter und gespeicherter Meldeadresse wird die 
Fehlermeldung NGPFA210 „BePFami: Abweichung bei der gemeldeten Adresse zum 
Lebenspartner“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

Hinweis: 
Bisher (vor Release 24.10) wurde bei einer Abweichung zwischen gemeldeter und 
gespeicherter Meldeadresse das Prüfergebnis an das CRM-Fami-Modul dennoch auf „OK“ 
gesetzt, sodass der Antragstatus auf „Erledigt“ gesetzt und das Prüfdatum für die 
Angehörigen aktualisiert wurde. Der Fehler wurde in einer Aufgabe „Angaben zum 
Lebenspartner“ für die weitere Verarbeitung/Prüfung bereitgestellt. 
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3.5.3.4 Prüfung Fremdversicherungszeit 

Sind zum Lebenspartner Angaben zu einer „Eigenen Versicherung“ vorhanden, wird die 
Fehlermeldung MELNGBPPFA222 „BePFami: Es ist eine eigene Versicherung des 
Lebenspartners angegeben.“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In 
diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung erzeugt. 

Im Fall einer vorhandenen Fremdversicherungszeit des Lebenspartners wird diese auf 
Vollständigkeit geprüft. Zur Vollständigkeit gehört das Vorhandensein der folgenden Daten 
zur Fremdversicherungszeit: Beginndatum, Name der Krankenkasse und die 
Versicherungsart (gesetzliches Mitglied, familienversichert, nicht gesetzlich versichert). 

Hinweis:  
Als Versicherungsart sind in der Schnittstelle nur die nachfolgenden Werte gültig (Abgleich 
gegen die Code-Tabelle „BePFamiMitgliedschaft“) 

• GesetzlichMitglied (grds. bis 31.12.2025, zunächst weiterhin zulässig) 

• GesetzlichFAMI (grds. bis 31.12.2025, zunächst weiterhin zulässig) 

• NichtGesetzlich 

• Gesetzlich (ab 01.01.2026) 

Sofern das Beginndatum bei der Fremdversicherungszeit nicht angegeben wurde, wird die 
Fehlermeldung NGPFA212 „BePFami: Kein Von-Datum bei der Fremdversicherung  
angegeben“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird 
ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung erzeugt. 

Sofern der Name der Krankenkasse bei der Fremdversicherungszeit nicht angegeben wurde, 
wird die Fehlermeldung NGPFA213 „BePFami: Kein Name der Krankenkasse bei der 
Fremdversicherung angegeben“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In 
diesem Fall wird ggf. eine Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung erzeugt. 

Sofern die Versicherungsart bei der Fremdversicherungszeit nicht angegeben wurde, wird 
die Fehlermeldung NGPFA211 „BePFami: Bei Fremdversicherung fehlt die 
Versicherungsart“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5 Prüfung eigenes Einkommen 

Achtung: 
Die nachfolgenden Prüfregeln zum eigenen Einkommen sind bei Lebenspartner und Kindern 
identisch. Zu beachten ist auch, dass die Parametrisierung der Fehlermeldungen zum 
eigenen Einkommen bei Lebenspartner und Kindern identisch ist. 

Diese Prüfung erfolgt beim Lebenspartner nur, wenn dieser entweder 

• familienversichert beim Stammversicherten 
oder 
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• nicht gesetzlich versichert ist und Daten zu mindestens einem Kind über die Schnittstelle 
übergeben wurden. 

 

Bei der Prüfung auf eigenes Einkommen werden folgende Prüfungen durchlaufen: 

3.5.3.5.1 Prüfung selbstständige Tätigkeit 

• Selbstständige Tätigkeit vorhanden: Prüfung auf Einkommenssteuerbescheid 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA401 „BePFami:  

Selbständige Tätigkeit beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA401 „BePFami:  

Selbständige Tätigkeit beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA401 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.2 Prüfung ALG II 

Die Prüfung auf ALG II wird nur vorgenommen, sofern der Prüfzeitraum vor dem 01.01.2016 
liegt. 

• ALG II vorhanden: Prüfung auf Nachweis über ALG II 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA405 „BePFami: ALG II 

beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA405 „BePFami:  

ALG II beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA405 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.3 Prüfung gesetzliche Rente 

• gesetzliche Rente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über gesetzliche Rente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA406 „BePFami: 

gesetzliche Rente beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA406 „BePFami:  

gesetzliche Rente beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA406 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.4 Prüfung Versorgungsbezüge 

• Versorgungsbezüge vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Versorgungsbezüge 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA407 „BePFami:  

Versorgungbezüge beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA407 „BePFami:  

Versorgungsbezüge beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
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Die Prüfung auf NGPFA407 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.5 Prüfung Betriebsrente 

• Betriebsrente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Betriebsrente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA408 „BePFami: 

Betriebsrente beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA408 „BePFami: 

Betriebsrente beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA408 kann nicht ausgeschaltet werden.  
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3.5.3.5.6 Prüfung ausländische Rente 

• Ausländische Rente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über ausländische Rente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA409 „BePFami:  

ausländische Rente beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA409 „BePFami:  

ausländische Rente beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA409 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.7 Prüfung sonstige Renten 

• Sonstige Renten vorhanden: Prüfung auf Nachweis über sonstige Renten 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA410 „BePFami: sonstige 

Rente beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA410 „BePFami:  

sonstige Rente beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA410 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.8 Prüfung mehr als geringfügige Beschäftigung 

• Mehr als geringfügige Beschäftigung vorhanden (Einkommens-Typ 
"MehrAlsGeringfügig“ oder Einkommens-Art "BruttoarbeitsentgeltMehrAlsGeringfuegig“): 
Prüfung auf Nachweis über mehr als geringfügige Beschäftigung 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA411 „BePFami: mehr als 

geringfügige Beschäftigung beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA411 „BePFami: mehr 

als geringfügige Beschäftigung beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“  
erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA411 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.9 Prüfung Vermietung/Verpachtung 

• Vermietung/Verpachtung vorhanden: Prüfung auf Nachweis über 
Vermietung/Verpachtung 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA412 „BePFami:  

Vermietung/Verpachtung beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA412 „BePFami:  

Vermietung/Verpachtung beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA412 kann nicht ausgeschaltet werden. 
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3.5.3.5.10 Prüfung Kapitalvermögen 

• Kapitalvermögen vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Kapitalvermögen 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA413 „BePFami: Kapital-

vermögen beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA413 „BePFami:  

Kapitalvermögen beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA413 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.3.5.11 Prüfung sonstige Einkünfte 

• Sonstige Einkünfte vorhanden: Prüfung auf Nachweis über sonstige Einkünfte 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA414 „BePFami: sonstige 

Einkünfte beim Lebenspartner mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA414 „BePFami:  

sonstige Einkünfte beim Lebenspartner ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA414 kann nicht ausgeschaltet werden. 

 

3.5.3.6 Signaturprüfung 

Ist keine Signatur vorhanden, so wird eine Fehlermeldung erzeugt. Dies kann lediglich dann 
der Fall sein, wenn der Bestandsprüfungsbogen manuell ausgefüllt und per Post an die 
Krankenkasse zurückgesandt wurde. Hat der Versicherte die Angaben über bitGo_KV 
vorgenommen, so ist dadurch die Signatur implizit gegeben. 

Ist keine Signatur vorhanden, wird die Fehlermeldung NGPFA001 „BePFami: Signatur liegt 
nicht vor“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

 

3.5.3.7 Freitextfeld prüfen 

Ausschließlich bei Eingabe der Daten für die Bestandsprüfung über bitGo_KV besteht die 
Möglichkeit, ein Freitextfeld zu füllen. 

Sofern das Freitextfeld gefüllt ist, wird die Fehlermeldung NGPFA002 „BePFami: Freitextfeld 

ist gefüllt“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 
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3.5.4 NG-Aufgabe „Angaben zum Lebenspartner“ 

Die Integrationsplattform-Aufgabe „Angaben zum Lebenspartner aus BestandsprüfungFami 
bearbeiten“ wird immer bei Vorliegen von mindestens einem der beschriebenen Fehler bzw. 
Hinweise zum Lebenspartner erzeugt. 

 

Hinweis: 
Bisher (vor Release 24.10) wurde die Integrationsplattform-Aufgabe „Angaben zum 
Lebenspartner aus BestandsprüfungFami bearbeiten“ in folgenden Fällen erzeugt: 

• Lebenspartner ist nicht beim Stammversicherten familienversichert und es wurde ein 
Fehler für den Lebenspartner festgestellt 

• für einen familienversicherten Lebenspartner wurde eine Abweichung zwischen 
gemeldeter und gespeicherter Meldeadresse festgestellt (NGPFA210). 
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Über die Detailansicht dieser Aufgabe gelangt man mit Hilfe des Buttons [Aktivität starten] in 
den dazugehörigen Anwendungsfall. 

 

 

Hier werden die während der Prüfungen zum Lebenspartner festgestellten Fehler und 
Hinweise in tabellarischer Form auf der linken Seite dargestellt. Hier kann der Anwender 
erkennen, welche Prüfungen zum Lebenspartner fehlgeschlagen sind. 
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Anwendungsfall 

Bei Aufruf des Anwendungsfalls werden die Integrationsplattform-Aufgabe in den Status „in 
Bearbeitung“ und der aktuelle Anwender als Bearbeiter gesetzt.  

Button [Zeige Famibogen] Ruft den eingescannten Familienfragebogen auf. 

Fehlermeldungen Es werden in tabellarischer Form die 
Fehlermeldungen mit Fehlercode, Typ, Kurz- und 
Langtext ausgewiesen. 

Prüfzeitraum Der Prüfzeitraum, zu dem die/der Versicherte die 
Angaben erfassen musste. 

Angaben zum Lebenspartner Es werden Name, Vorname und Geburtsdatum 
angezeigt, welche über die Schnittstelle übergeben 
wurden. 

Angaben zur abweichenden 
Adresse 

Es werden die gemeldeten Adressdaten des 
Lebenspartners angezeigt, die über die Schnittstelle 
übertragen wurden. Die abweichenden Adressdaten 
aus dem Bestand werden in orange-kursiver Schrift 
an den entsprechenden Stellen dargestellt. 

Angaben zur Versicherungsart 
des Lebenspartners 

Es werden die Daten zur Versicherungsart des 
Lebenspartners angezeigt, die über die Schnittstelle 
übertragen wurden.  

Angaben zum Einkommen des 
Lebenspartners 

Alle in der Schnittstelle übergebenen Daten zum 
Einkommen des Lebenspartners werden in 
tabellarischer Form angezeigt. Wenn zu der 
Einkommensart der entsprechende Nachweis 
vorhanden ist, erfolgt die Belegung „Nachweis 
vorhanden“ = Ja, sonst = Nein. 

Button [Fertigstellen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der 
Anwender kehrt zur Detailansicht der 
Integrationsplattform-Aufgabe im Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe wird auf „beendet“ gesetzt. 

Button [Abbrechen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der 
Anwender kehrt zur Detailansicht der 
Integrationsplattform-Aufgabe im Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe bleibt „in Bearbeitung“.  
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3.5.5 Prüfungen zum Kind 

Die Prüfungen zum Kind werden so oft durchgeführt wie Kinderdaten über die Schnittstelle 

übertragen wurden. Dies kann entweder keinmal, einmal oder mehrfach sein. 

3.5.5.1 Prüfung Lebenspartner nicht gesetzlich versichert 

Wurde für den Lebenspartner eine Fremdversicherungszeit mit der Versicherungsart  

„NichtGesetzlich“ gemeldet, wird die Fehlermeldung NGPFA306 „BePFami: Lebenspartner 

des Stammversicherten nicht gesetzlich versichert“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.2 Angehörigenmerkmal „Elternteil nicht GKV“ 

Als nächste Prüfung wird ein Abgleich des Flags „Elternteil nicht GKV“ aus dem Bestand 

gegen den Block „Eigene Versicherung“ aus dem Bereich Lebenspartner durchgeführt. 

Weicht die Versicherungsart im Block „Eigene Versicherung“ im Bereich Lebenspartner von 
dem Kennzeichen „Elternteil nicht GKV“ zur letzten geprüften Anspruchsprüfung des Kindes 
ab, wird die Fehlermeldung NGPFA307 „BePFami: Abweichendes Kennzeichen ‚Elternteil 
nicht GKV“ „ erzeugt. Dabei ist die Versicherungsart „GesetzlichMitglied“ bzw.  
„GesetzlichFami“ und ab 01.01.2026 „Gesetzlich“ gleichzusetzen mit „Elternteil nicht GKV“ = 
„nein“ und Versicherungsart „NichtGesetzlich“ mit „Elternteil nicht GKV“ = „ja“. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

Entsprechend der gesetzten Versicherungsart zum Partner wird das Kennzeichen „Elternteil 
nicht GKV“ an das Fami-Modul übergeben. Das heißt, bei Versicherungsart „NichtGesetzlich“ 
wird „ja“ und bei Versicherungsart „GesetzlichMitglied“ oder „GesetzlichFami“ und ab 
01.01.2026 „Gesetzlich“ bzw. wenn der Partner ebenfalls als Familienversicherter aufgeführt 
ist, wird „nein“ übergeben. Ist der Familienstand „Lebenspartnerschaft“ gesetzt oder sind 
keine Partnerdaten vorhanden, bleibt das Kennzeichen „Elternteil nicht GKV“ leer. 

3.5.5.3 Ausschluss von Personengruppen 

Anschließend erfolgt die Ermittlung der Personengruppe des Kinds. In den folgenden Fällen 

wird die Fehlermeldung NGPFA308 „BePFami: Kind ist <Personengruppe>, bitte prüfen“ 

erzeugt: 

• Personengruppe 814: sonstiges Kind 

Weicht die Anschrift des Kindes zum Prüfdatum von der Anschrift des Stammversicherten 

ab, wird in den folgenden Fällen die Fehlermeldung NGPFA320 „BePFami: Kind ist 

<Personengruppe> mit abweichender Meldeadresse, bitte prüfen“ erzeugt: 
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• Personengruppe 811: Kind ist Stiefkind 

• Personengruppe 812: Kind ist Enkelkind 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

 

3.5.5.4 Prüfung Namen 

Der über die Schnittstelle übergebene Name (Name, Vorname, Vorsatzwort, Namenszusatz, 
Titel) des Kinds wird gegen den Bestand von 21c_kern geprüft. 

3.5.5.4.1 Prüfung Nachname 

Der über die Schnittstelle übergebene Nachname des Kindes wird gegen den Bestand von 
21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Nachnamen wird die Fehlermeldung NGPFA301 
„BePFami: Abweichender Name beim Kind“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.4.2 Prüfung Vorname 

Der über die Schnittstelle übergebene Vorname des Kindes wird gegen den Bestand von 
21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vornamen wird die Fehlermeldung NGPFA302 
„BePFami: Abweichender Vorname beim Kind“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.4.3 Prüfung Vorsatzwort 

Das über die Schnittstelle übergebene Vorsatzwort des Kindes wird gegen den Bestand von 
21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Vorsatzwort wird die Fehlermeldung NGPFA303 
„BePFami: Abweichendes Vorsatzwort beim Kind“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.5.4.4 Prüfung Namenszusatz 

Der über die Schnittstelle übergebene Namenszusatz des Kindes wird gegen den Bestand 
von 21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Namenszusatz wird die Fehlermeldung 
NGPFA304 „BePFami: Abweichender Namenszusatz beim Kind“ erzeugt. 
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Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 

3.5.5.4.5 Prüfung Titel 

Der über die Schnittstelle übergebene Titel des Kindes wird gegen den Bestand von 
21c_kern geprüft. Bei einer Abweichung im Titel wird die Fehlermeldung NGPFA305 
„BePFami: Abweichender Titel beim Kind“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 
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3.5.5.5 Prüfung Geburtsdatum 

Die Prüfung zum Geburtsdatum untergliedert sich in die folgenden Schritte: 

• Ist ein Datum über die Schnittstelle übergeben worden? 

• Handelt es sich um ein gültiges Datum? 

• Liegt das Geburtsdatum in der Vergangenheit? (Korrekt) 

Ist eine dieser Prüfungen negativ verlaufen, wird die Fehlermeldung NGPFA309 „BePFami: 
Geburtsdatum beim Kind unplausibel“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden.  

Zusätzlich wird das Geburtsdatum gegen den Bestand geprüft. Weicht das in der 
Schnittstelle gelieferte Geburtsdatum vom gespeicherten Geburtsdatum in kern_21c ab, wird 
die Fehlermeldung NGPFA310 „BePFami: Geburtsdatum beim Kind weicht vom Bestand ab“  
erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.6 Prüfung Meldeadresse 

Diese Prüfung findet nur statt, wenn eine abweichende Meldeadresse über die Schnittstelle 
übertragen wurde. In diesem Fall wird die übertragene Meldeadresse mit der in 21c_kern 
vorhandenen Meldeadresse zum Kind abgeglichen. 

Grundsätzlich sind die Adressfelder der Schnittstelle als „Kann“-Felder definiert. Für einen 
korrekten Vergleich von inländischen Adressen sind jedoch die Felder 

• Strasse 

• Hausnummer 

• PLZ 

• Ort 

sinnvoll und erforderlich. Das Feld „Land“ (Länderkennzeichen) aus der Schnittstelle wird für 
den Abgleich nur genutzt, sofern es einen Wert enthält. Somit braucht bei inländischen 
abweichenden Anschriften das Feld „Land“ nicht über die Schnittstelle gefüllt werden. 

Bei einer Abweichung zwischen gelieferter und gespeicherter Meldeadresse wird die 
Fehlermeldung NGPFA311 „BePFami: Abweichung bei der gemeldeten Adresse beim Kind“  
erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung bei einer Abweichung zwischen Schnittstelle 
und Bestand erzeugt. 
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Hinweis: 
Bisher (vor Release 24.10) wurde bei einer Abweichung zwischen gemeldeter und 
gespeicherter Meldeadresse das Prüfergebnis an das CRM-Fami-Modul dennoch auf „OK“ 
gesetzt, sodass der Antragstatus auf „Erledigt“ gesetzt und das Prüfdatum für die 
Angehörigen aktualisiert wurde. Der Fehler wurde in einer Aufgabe „Angaben zum Kind“ für 
die weitere Verarbeitung/Prüfung bereitgestellt. 
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3.5.5.7 Prüfung Alter Kind 

Die Prüfung auf das Alter des Kindes kann über den fachlichen Parameter  
BepFamiAlterKind gesteuert werden. 

Hat das Kind das im Schalter vorgegebene Alter noch nicht erreicht, wird keine weitere 
Prüfung auf Schulbesuch und Studium vorgenommen. Hat das Kind das im Schalter 
vorgegebenen Alter erreicht, wird grds. die Fehlermeldung NGPFA313 „BePFami: Das Kind 
ist im Prüfzeitraum mindestens <Schalter_Kind_Alter> Jahre alt“ erzeugt. Die weitere 
Prüfung zum Schulbesuch/Studium wird vorgenommen. 

Sofern der Parameter nicht vorhanden ist, wird gegen das Alter 23 geprüft. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung erzeugt. 

3.5.5.8 Prüfung Schulbesuch/Studium 

In Bezug auf den Schulbesuch kann die Prüfung auf das Alter des Kindes über den 
Parameter BepFamiAlterSchule gesteuert werden. Dabei wird geprüft, ob zum angegebenen 
Alter Daten für den Schulbesuch/das Studium über den Block „Schule/Studium“ gemeldet 
wurden. 

Hat das Kind das im Schalter vorgegebene Alter noch nicht erreicht, wird keine weitere 
Prüfung auf Schulbesuch und Studium vorgenommen. Hat das Kind das im Schalter 
vorgegebene Alter erreicht, wird geprüft, ob in der Schnittstelle der Block „Schule/Studium“ 
(mit einem der Felder Schule oder Studium) beim Kind geliefert wurde. Fehlt der Block bzw. 
wurde weder Schule noch Studium übergeben, wird die Fehlermeldung NGPFA314 
„BePFami: Alter des Kindes im Prüfzeitraum mindestens <Schalter_Kind_Alter> Jahre, keine 
Angabe zu Schule/Studium“ erzeugt. 

Der Parameter BepFamiAlterSchule wird mit dem Startwert „23“ ausgeliefert. Ist der 
Parameter nicht gefüllt, wird gegen das Alter „0“ geprüft. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

Abhängig von den o. a. Parametern wird anschließend geprüft, ob Informationen zum 
Schulbesuch in der Schnittstelle geliefert wurden. 

Wurde der Block „Schule/Studium“ in der Schnittstelle geliefert, wird die Fehlermeldung 
NGPFA315 „BePFami: Schulbesuch/Studium vorhanden <BescheinigungKind>„ erzeugt, 
wobei in der Fehlermeldung ein Hinweis auf einen evtl. Nachweis enthalten ist. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 
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3.5.5.9 Prüfung Wehr-/Zivildienst 

Wurde der Block „Wehr-/Zivildienst“ mit der Angabe „Freiwilliger Wehrdienst“ in der 
Schnittstelle geliefert, wird die Fehlermeldung NGPFA316 „BePFami: Wehr-/Zivildienst liegt 
vor <mit/ohne> Bescheinigung“ erzeugt, wobei in der Fehlermeldung ein Hinweis auf einen 
evtl. Nachweis enthalten ist. 

Die Fehlermeldung kann ausgeschaltet werden. In diesem Fall wird ggf. eine 
Hinweismeldung, aber keine Fehlermeldung erzeugt. 

3.5.5.10 Prüfung eigenes Einkommen 

Achtung: 
Die nachfolgenden Prüfregeln zum eigenen Einkommen sind bei Lebenspartner und Kindern 
identisch. Zu beachten ist auch, dass die Parametrisierung der Fehlermeldungen zum 
eigenen Einkommen bei Lebenspartner und Kindern identisch ist. 

3.5.5.10.1 Prüfung selbstständige Tätigkeit 

• Selbstständige Tätigkeit vorhanden: Prüfung auf Einkommenssteuerbescheid 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA401 „BePFami:  

Selbständige Tätigkeit beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA401 „BePFami:  

Selbständige Tätigkeit beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA401 kann nicht ausgeschaltet werden. 

Die Fehlermeldungen NGPFA403 und NGPFA404 können nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.2 Prüfung ALG II 

Die Prüfung auf ALG II wird nur vorgenommen, sofern der Prüfzeitraum vor dem 01.01.2016 
liegt. 

• ALG II vorhanden: Prüfung auf Nachweis über ALG II 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA405 „BePFami: ALG II 

beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA405 „BePFami:  

ALG II beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA405 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.3 Prüfung gesetzliche Rente 

• gesetzliche Rente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über gesetzliche Rente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA406 „BePFami:  

gesetzliche Rente beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 



 

 

© 2025  GmbH                                                                                                     AH_Workflow_Bestandspflege 

   

11.12.2025                                                                 25.30.p02 Seite 62 von 70 
 
A1 Eingeschränkte Weitergabe – Nur für BITMARCK-Kunden 

 

o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA406 „BePFami:  
gesetzliche Rente beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA406 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.4 Prüfung Versorgungsbezüge 

• Versorgungsbezüge vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Versorgungsbezüge 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA407 „BePFami:  

Versorgungbezüge beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA407 „BePFami:  

Versorgungsbezüge beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA407 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.5 Prüfung Betriebsrente 

• Betriebsrente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Betriebsrente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA408 „BePFami: 

Betriebsrente beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA408 „BePFami:  

Betriebsrente beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA408 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.6 Prüfung ausländische Rente 

• Ausländische Rente vorhanden: Prüfung auf Nachweis über ausländische Rente 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA409 „BePFami:  

ausländische Rente beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA409 „BePFami:  

ausländische Rente beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA409 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.7 Prüfung sonstige Renten 

• Sonstige Renten vorhanden: Prüfung auf Nachweis über sonstige Renten 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA410 „BePFami: sonstige 

Rente beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA410 „BePFami:  

sonstige Rente beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Prüfung auf NGPFA410 kann nicht ausgeschaltet werden. 



 

 

© 2025  GmbH                                                                                                     AH_Workflow_Bestandspflege 

   

11.12.2025                                                                 25.30.p02 Seite 63 von 70 
 
A1 Eingeschränkte Weitergabe – Nur für BITMARCK-Kunden 

 

3.5.5.10.8 Prüfung mehr als geringfügige Beschäftigung 

• Mehr als geringfügige Beschäftigung vorhanden (Einkommens-Typ 
"MehrAlsGeringfügig“ oder Einkommens-Art "BruttoarbeitsentgeltMehrAlsGeringfuegig“): 
Prüfung auf Nachweis über mehr als geringfügige Beschäftigung 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA411 „BePFami: mehr als 

geringfügige Beschäftigung beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA411 „BePFami: mehr 

als geringfügige Beschäftigung beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA411 kann nicht ausgeschaltet werden. 

  



 

 

© 2025  GmbH                                                                                                     AH_Workflow_Bestandspflege 

   

11.12.2025                                                                 25.30.p02 Seite 64 von 70 
 
A1 Eingeschränkte Weitergabe – Nur für BITMARCK-Kunden 

 

3.5.5.10.9 Prüfung Vermietung/Verpachtung 

• Vermietung/Verpachtung vorhanden: Prüfung auf Nachweis über 
Vermietung/Verpachtung 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA412 „BePFami:  

Vermietung/Verpachtung beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA412 „BePFami:  

Vermietung/Verpachtung beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA412 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.10 Prüfung Kapitalvermögen 

• Kapitalvermögen vorhanden: Prüfung auf Nachweis über Kapitalvermögen 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA413 „BePFami: Kapital-

vermögen beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA413 „BePFami:  

Kapitalvermögen beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA413 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.10.11 Prüfung sonstige Einkünfte 

• Sonstige Einkünfte vorhanden: Prüfung auf Nachweis über sonstige Einkünfte 
o Nachweis vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA414 „BePFami: sonstige 

Einkünfte beim Kind mit Nachweis gemeldet“ erzeugt. 
o Nachweis nicht vorhanden: Es wird die Fehlermeldung NGPFA414 „BePFami:  

sonstige Einkünfte beim Kind ohne Nachweis gemeldet“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung NGPFA414 kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.11 Signaturprüfung 

Ist keine Signatur vorhanden, so wird eine Fehlermeldung erzeugt. Dies kann lediglich dann 
der Fall sein, wenn der Bestandsprüfungsbogen manuell ausgefüllt und per Post an die 
Krankenkasse zurückgesandt wurde. Hat der Versicherte die Angaben über bitGo_KV 
vorgenommen, so ist dadurch die Signatur implizit gegeben. 

Ist keine Signatur vorhanden, wird die Fehlermeldung NGPFA001 „BePFami: Signatur liegt 
nicht vor“ erzeugt. 

Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.5.12 Freitextfeld prüfen 

Ausschließlich bei Eingabe der Daten für die Bestandsprüfung über bitGo_KV besteht die 
Möglichkeit, ein Freitextfeld zu füllen. 
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Sofern das Freitextfeld gefüllt ist, wird die Fehlermeldung NGPFA002 „BePFami: Freitextfeld 

ist gefüllt“ erzeugt. Die Fehlermeldung kann nicht ausgeschaltet werden. 

3.5.6 Aufgabe „Angaben zum Kind“ 

Die Integrationsplattform-Aufgabe „Angaben zum Kind aus BestandsprüfungFami 
bearbeiten“ wird immer bei Vorliegen von mindestens einem der beschriebenen Fehler bzw. 
Hinweise zum jeweiligen Kind erzeugt. 

 

Hinweis:  
Bisheriges Verhalten (vor Release 24.55): Ab Release 24.10 werden alle Fehler und 
Hinweise zum Kind in der CRM-Aufgabe ausgegeben, wenn mindestens eine Fehlermeldung 
erzeugt wird. Liegen nur Hinweise vor, werden diese nur in den CRM-Antragsdaten 
angezeigt. Die Integrationsplattform-Aufgabe „Angaben zum Kind aus BestandsprüfungFami 
bearbeiten“ wurde nicht erzeugt. 

Bisheriges Verhalten (vor 24.10): Sofern für ein Kind eine abweichende Anschrift gemeldet 
wurde und diese nicht mit der gespeicherten Meldeadresse des Kindes übereinstimmt, 
wurde die Fehlermeldung NGPFA311 „BePFami: Abweichung bei der gemeldeten Adresse 
beim Kind“ erzeugt. Diese Fehlermeldung führte jedoch nicht zu einer Abweisung des Falles 
im CRM-Fami-Modul, sodass der Antragstatus auf „Erledigt“ gesetzt und das Prüfdatum für 
die Angehörigen aktualisiert wurde.  
Als Hinweis für den Sachbearbeiter wurde deshalb die Integrationsplattform-Aufgabe 
„Angaben zum Kind aus BestandsprüfungFami bearbeiten“ erzeugt. 
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Über die Detailansicht dieser Aufgabe gelangt man mit Hilfe des Buttons [Aktivität starten] in 
den dazugehörigen Anwendungsfall. 

 

 

Hier werden die während der Prüfungen zum Kind festgestellten Fehler und Hinweise in 
tabellarischer Form auf der linken Seite dargestellt. Hier kann der Anwender erkennen, 
welche Prüfungen zum Kind fehlgeschlagen sind. 
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Anwendungsfall 

Bei Aufruf des Anwendungsfalls werden die Integrationsplattform-Aufgabe in den Status „in 
Bearbeitung“ und der aktuelle Anwender als Bearbeiter gesetzt.  

Button [Zeige Famibogen] Ruft den eingescannten Familienfragebogen auf. 

Fehlermeldungen Es werden in tabellarischer Form die 
Fehlermeldungen mit Fehlercode, Typ, Kurz- und 
Langtext ausgewiesen. 

Prüfzeitraum Der Prüfzeitraum, zu dem die/der Versicherte die 
Angaben erfassen musste. 

Angaben zum Kind Es werden Name Vorname und Geburtsdatum des 
Kindes angezeigt, welche über die Schnittstelle 
übergeben wurden.  

Angaben zur abweichenden 
Adresse 

Es werden die gemeldeten Adressdaten des Kindes 
angezeigt, die über die Schnittstelle übertragen 
wurden. Die abweichenden Adressdaten aus dem 
Bestand werden in orange-kursiver Schrift an den 
entsprechenden Stellen dargestellt. 

Angaben zur Versicherungsart 
des Kindes 

Es werden die Daten zur Versicherungsart des Kindes 
angezeigt, die über die Schnittstelle übertragen 
wurden. 

Angaben zum Einkommen des 
Kindes 

Alle in der Schnittstelle übergebenen Daten zum 
Einkommen des Kindes werden in tabellarischer Form 
angezeigt. Wenn zu der Einkommensart der 
entsprechende Nachweis vorhanden ist, erfolgt die 
Belegung „Nachweis vorhanden“ = Ja, sonst = Nein. 

Button [Fertigstellen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der 
Anwender kehrt zur Detailansicht der 
Integrationsplattform-Aufgabe im Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe wird auf „beendet“ gesetzt. 

Button [Abbrechen] Der Anwendungsfall wird geschlossen und der 
Anwender kehrt zur Detailansicht der 
Integrationsplattform-Aufgabe im Vollbild zurück. 

Der Status der Aufgabe bleibt „in Bearbeitung“.  

 

3.6 Prüfung auf gewünschte Neuanmeldung 

Über die Schnittstelle kann der Wunsch einer Neuanmeldung (ja-/nein-Feld) übergeben 
werden. Besteht der Wunsch, so wird eine Integrationsplattform-Aufgabe „Neuanmeldung  
gewünscht (aus BestandsprüfungFami)“ zum Stammversicherten erstellt. 
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Ruft man die Detailansicht dieser Aufgabe auf, so verzweigt man über den Button  
[Aktivität starten] in eine Zwischenseite, von der aus man direkt in den  
21c_kern-Anwendungsfall „Versicherte Person bearbeiten – Details“ gelangt. 

 

↓ 

 

↓ 
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3.7 Übergabe an das CRM-Fami-Modul 

Nach Abschluss aller Prüfungen wird der Stammversicherte und die beim 

Stammversicherten familienversicherten Angehörigen mit dem Prüfergebnis „ok“ oder „nicht 

ok“ an das Fami-Modul übergeben. 

Das Prüfergebnis eines familienversicherten Angehörigen ist immer „nicht ok“, wenn zu 

diesem mindestens eine Fehlermeldung ausgegeben wurde. 

Das Prüfergebnis zum jeweiligen familienversicherten Angehörigen ist dennoch „ok“, wenn 

zu diesem keine Aufgabe, bzw. keine Fehlermeldung, sondern ggf. nur Hinweismeldungen 

ausgegeben wurden. 

Fehlermeldungen zum Stammversicherten führen immer bei allen familienversicherten 

Angehörigen zum Ergebnis „nicht ok“. Dies gilt nicht, wenn lediglich Hinweismeldungen bzw. 

keine Meldungen zum Stammversicherten ausgegeben werden. 

Ist das Prüfergebnis eines familienversicherten Angehörigen „ok“, so wird die 

Bestandsprüfung über das Fami-Modul als „Geprüft“ verarbeitet. 

Ist das Prüfergebnis eines familienversicherten Angehörigen „nicht ok“, so erzeugt das Fami-

Modul eine 21c_kern-Aufgabe mit Namen „CRM Famimodul Stammantrag bearbeiten“ zum 

Stammversicherten. Die Vorgangsnotiz dieser 21c_kern-Aufgabe enthält die Einträge aller 

Vorgangsnotizen, die zu den familienversicherten Angehörigen während der Prüfungen 

erzeugt wurden. In diesem Fall wird der Antrag im Fami-Modul auf „Fehlerhaft“ und die 

Bestandsprüfung auf „In Bearbeitung“ gesetzt. 

 

Hinweis: 

Bisher (vor Release 24.10) war das Prüfergebnis eines familienversicherten Angehörigen 

grds. „nicht ok“, wenn zu diesem eine Aufgabe mit einer Fehlermeldung ausgegeben wurde.  

Abweichend hiervon war das Prüfergebnis zum jeweiligen familienversicherten Angehörigen 

dennoch „ok“, wenn zu diesem eine „abweichende Anschrift“ mitgegeben wurde, die nicht mit 

der Anschrift im Bestand übereinstimmt und dementsprechend eine Aufgabe nur mit der 

Fehlermeldung NGPFA210 bzw. NGPFA311 ausgegeben wurde.  

Fehlermeldungen zum Stammversicherten führten grds. nicht zum Ergebnis „nicht ok“. 

Ausnahme hiervon waren die Fehlermeldungen NGPFA106 (kein oder mehrfacher 

Familienstand gemeldet), NGPFA107 (Familienstand weicht vom Bestand ab), NGPFA111 

(fehlende Partnerdaten zum Familienstand) und NGPFA113 (Datum zum Familienstand im 

Prüfzeitraum), die zu allen familienversicherten Angehörigen eines Stammversicherten zum 

Prüfergebnis „nicht ok“ führten. 
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Weitere Informationen zur Fami-Modul-Schnittstelle befinden sich in der 

Schnittstellenbeschreibung „0084 – Übergabe Familienbogendaten“. 

Informationen zum Fami-Modul finden sich im CRM-Benutzerhandbuch, Kapitel 

„Familienmarketing“. 

 


